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ſtudirte Jm Jahre 1811 ging er nach Berlin durch Fichte s Daß Schopenhauer ſeine philoſophiſchen Studien zumeiſt werden aber daß man in ihr Anregung findet ſein Herz zu nRuf angezogen fand ſich gſer durch ihn nur gbgeſtoßen Jm ausſchließlich n der Hand Kant s und Plato s trieb ſt für betrachten kann auch nicht geleuznet werden Jedenfalls war

S 1813 von ver Univerſität Jeng auf Grund ſeiner ihn entſcheidend geworden Der Erſtere fand in SchopenArthur Schopenhauer ein Philoſoph auf den Deutſchland das n
Diſfertation Die vierfache Wurzel des Satzes vom zureichen hauer ein Verſtändniß ſeines Jdealismus und Kant s Satz Recht hat ſtolz zu ſein und in dieſem Sinne wollen wir ſei S
den Grunde promovirt lebte er eine Zeit lang in Weimar, Die Natur iſt nur eine Reihe von Vorſtellungen erhielt nes Todestages gedenken
wo er fich er an re anſchloß Dann ging er nach Delta die Formel Die Welt iſt Vorſtellung Plato nden wo er vier Jahre blieb Hier wurde ſeine Schrift Ueber ſagte ihm dadurch zu daß er die Einzelweſen ſo niedrig ſtellte

Die Grundſteuer
Die Grundſteuer iſt in dieſem Jahre zum erſten Male in

Gemäßheit des Geſetzes vom 21 Mai 1861 neu vertheilt
worden Es wurden dabei im ganzen Königreiche als ſteuer
pflichtig ermittelt 29,417,933 Hektare mit einem Reinertrage
pon 412,140,795 wovon im Renungäabre 1878 79
eine Grundſteuer von 39,509,354 M erhoben worden iſt
Davon kommen auf die Provinz Sachſen 2,076,164 Hektare
ſteuerpflichtige Liegenſchaften mit einem Reinertrage von
51,387,771 M und 4,921,490 M Steuer Vergleicht man
die Provinzen nach Fläche und Reinertrag mit einander ſo
ergiebt ſich daß unſere ſächſiſche Provinz alle übrigen
Staatsgebiete durch ihre Fruchtbarkeit ausſticht Jhr am
nächſten ſtehen die Rheinlande und SchleswigHolſtein mit
etwa gleichen Reinertragsverhältniſſen an letzter Stelle fol
gen die fünf nordöſtlichen Provinzen

Für unſere weitere Betrachtung über dieſe ſeit einiger Zeit
lebhaft bekämpfte Steuer greifen wir aus obigen Zahlen die
jenigen beiden heraus welche die Höhe des Reinertrages und
der Grundſteuer bezeichnen Auf den erſten Blick ſcheint es
als ob die Grundſteuer 9 des Bodenertrages beanſpruche
Aber es iſt glücklicherweiſe nichts weiter als der Schein Da
die Steuer nach dem Ertrage veranlagt iſt der ſich bei ge
meingewöhnlicher Bewirtbſchaftung erzielen läßt ſo ſtellt
ſich die Belaſtung in Wirklichkeit als viel geringer heraus
nach den Berechnungen die der Statiſtiker Engel an der
Hand der Ernteergebniſſe 1867 aufgeſtellt hat würde das
wirkliche Verhältniß der Steuer zum Reinertrag 5 Proj
ſein Jmmerhin iſt aber dieſer Steuerſatz ein ſo hoher daß
man leicht begreift wie die preußiſchen Landwirthe von Jahr
zu Jahr immer mehr darüber in Harniſch gekommen ſind und
immer dringlicher den Wunſch nach Ermäßigung wenn nicht
gar Aufhebung der Grundſteuer ausſprechen Sie berufen fich
mit Recht darauf daß der Capitaliſt der Hypothekengläubi
ger überhaupt keine beſondere Steuer entrichte und die
Beſteuerung der Gewerbe eine viel geringere iſt als die des
Ackerbaues Es kommt hinzu daß auf die Verſchul
dung der Landbeſitzer bei der Grundſteuer keine Rück

Halle Sonntag I Veilage zu Nr 221 der Saale
beſitzer ſind ſämmtlich Capitalrentenbeſitzer ihres Grundcapitals
ſie hinterlaſſen daher ihre Kinder nur in den ſeltenen Fällen
ohne alles Vermögen wenn ſie überſchuldet ſind Zu Zeiten
der Theuerung und Noth ſtehen ſie ſich gerade am beſten weil
alsdann ihre Producte theuer ſind und zu jeder anderen Zeit
leben ſie weit billiger als faſt der ganze übrige Theil der
Bevölkerung weil ſie die meiſten derjenigen Dinge welche
zur Befriedigung der unabweislichſten menſchlichen Bedürfniſſe
abſolut nothwendig ſind ſelbſt erzeugen dieſe Dinge bedürfen
daher keines vorgängigen Transportes bis zu ihnen hin und
kein Zwiſchenhändler vertheuert dieſelben kein Bäcker lebt
von den Gutsbefitzern und der Metzger wird durch die Haus
ſchlachtung ſo unſchädlich wie möglich gemacht die einfache
von dem Dorfſſchuhmacher oder Dorſſchneider gefertigte länd
liche rin iſt weit billiger als die Kleidung der Stadt
bewohner und der ſelbſt fabricirte Haustrunk läßt ebenfalls
viel Geld erſparen

Zweitens iſt bei der Beurtheilung des Druckes den die
Grundſteuer ausübt wohl zu beachten daß wenn Jemand ein
Grundſtück kauft er im Voraus die Höhe der Steuer kennt
und fich beim Kaufe danach richten kann Es iſt damit nicht
geſagt daß in jedem einzelnen Falle eine ſolche Ueberwälzung
der Steuer auf den Vorbeſitzer ſtattfindet aber im Allgemeinen
darf man dieſe Thatſache als feſtſtehend annehmen Sie hat
ſelbſtverſtändlich nur dann eine Bedeutung wenn die Grund
ſteuer durch lange Zeiträume hindurch unveränderlich bleibt
und überhaupt nicht dem Befſitzer ſondern dem Boden auf
laftet Dieſer Umſtand hat denn auch in der Stenergeſetz
gebung verſchiedener Staaten z B Englands Weimars
des Kgr Sachſens u a m eine wichtige Rolle geſpielt
Erwägungen ſolcher Art haben auch den Verein für Social
politik am 10 October 1875 zu der bemerkenswerthen Erklä
rung veranlaßt daß da wo Steuern auf unbewegliches
Vermögen ſeit langer Zeit in einer die übrigen Ertragsſteuern
weſentlich überſteigenden Höhe beſtanden haben und in Preußen
iſt ja dies der Fall die einfache Ausebnung dieſes Unter
ſchiedes unzuläſſig ſei weil fie ein ungerechtfertigtes Geſchenk
an die derzeitigen Beſitzer auf Koſten der anderen Steuer
zahler in ſich ſchließen würde

Zeitung 21 September 1879
genommen werden Die gleiche Friſt erfordert die Einrich
tung der neuen Bureaux und die Conſtituirung der
neuen Behörden denn es liegt auf der Hand daß die

h zum Theil auf ſehr weite Entfernungen verſetzten
uſtizbeamten nicht bis zum letzten September in ihrem alten

Wohnorte thätig ſein und mit dem 1 October ihre Thätig
keit am neuen Wohnorte aufnehmen können Man wird ihnen
nothwendig eine kurze Frift zu ihrer Ueberſiedelung geſtatten
müſſen während ihre Vertretung in ſehr vielen Fällen ſich
kanm wird ermöglichen laſſen Daß dieſe unvermeidlichen
Verhältniſſe hemmend auf den Geſchäftsgang einwirken werden
iſt klar Unter dieſen Umſtänden liegt es im Jntereſſe des
Publicums alle gerichtlichen Geſchäfte welche Aufſchub erlei
den können bis nach Zuſammentritt der neuen Gerichtshöfe
zu vertagen

Die Summe welche in Zwanzigpfennigſtücken bis
bislang ausgeprägt war beträgt 35,717,922,80 d h
8 Proz des ausgeprägten Geſammtbetrages an Silbermünzen
ſo daß 0,836 M auf den Kopf der Bevölkerung fallen Davon
waren 14,240,000 M den vier ſüddeutſchen Staaten und
ElſaßLothringen übergeben worden welche hauptſächlich zum
Erſatz der eingezogenen Sechskreuzerſtücke dienen ſollten Der
ſüddeutſche Verkehr abſorbirte 1876 und 77 noch 13 Millio
nen Mark an 20 Pfennigſtücken ſo daß der nach den gedachten
fünf Staaten gegebene Betrag dieſer Münzen ſich auf 16 Mil
lionen Mark ſtellt

Prvvinzial Nachrichten
Geſchichtskalender 21 September

937 König Otto I ſtiftet mit ſeiner erſten Gemahlin Editha
u Ehren der Märtyrer Mauritius und Jnnocentius ein Bene
ictinerkloſter zu Magdeburg räumte aber deſſen Beſitzungen

bald dem von ihm errichteten Erzbisthum ein
1631 Feierlicher Einzug Guſtav Adolphs mit ſeinen Befehls

habern und Hauptleuten in Erfurt
1641 Roeſer Jacob Hofprediger und Superintendent zu

Quedlinburg in Sondershauſen geboren
1637 Hogel Zacharias Profeſſor der orientaliſchen Sprachen

an der ehemaligen Univerſität zu Erfurt daſelbſt geboren

t c z 1706 Großer Brand zu Kemberg zecſtört 65 Gebäudeſicht genommen werden kann Denn die Grund Eine vorſichtige Finanzpolitik würde zwiſchen den ſoeben m t zſteuer ſt eine Ertrags keine perſönliche Abgabe Sie laſtet bezeichneten Intereſſen der Geſammtbevölkerung und den 17 Biſchoff Heorg Friedrich Begründer deutſcher Muſik

15 Jahre in unveränderlichem Betrage auf dem Acker Daher
kommt es auch daß ſie ſich den fortwährenden Schwankungen
der Reinerträge ſei es daß dieſe von den veränderten Preiſen
der Lebensmittel den Arbeiterlöhnen oder dem Zinsfuß oder
anderen Einflüſſen herrühren nicht anſchließen kann Das
Verhältniß in welchem die Grundſteuer die Landwirthſchaft
belaſtet wechſelt daher von Jahr zu Jahr Eine weitere Folge
jener Unveränderlichkeit während eines größeren Zeitraumes
iſt daß auch die Landwirthe unter ſich nicht gleichmäßig zu der
Steuer beitragen Jede neue Eiſenbahn z B verrückt die
Ertrags verhältniſſe des angrenzenden Bodens ohne daß die
Steuer danach neu umgelegt würde Einſchätzungen der land
wirthſchaftlichen Creditanſtalten ergaben kurze Zeit nach der
Umlegung vom J 1865 daß der Grundbeſitz in ganz un
gleicher Weiſe herangezogen wurde Alle dieſe Uebelſtände
ſind wegen der Höhe der Steuer um ſo drückender Wir
zweifeln nicht daran daß daher auch die liberalen Parteien
gern für eine Ermäßigung dieſer Abgabe eintreten werden

Zwei Umſtände von grundſätzlicher Bedeutung laſſen es je
doch gerecht und billig erſcheinen daß die Grundeigenthümer
auch künftig etwas mehr zu den Staatsbedürfniſſen beitragen
als die übrigen Klaſſen Erſtens genießen ſie eine Anzahl
Vortheile die dem andern Beſitze geſchweige der Arbeit
völlig abgehen Der Grund und Boden iſt unzerſtörbar und
unvermehrbar Je mehr fich die Bevölkerung verdichtet aus
je größeren Entfernungen die nöthigen Lebensmittel herbeige
ſchafft werden müſſen deſto höher ſteigen die Preiſe derſelben
deſto werthvoller wird der Grundbeſitz ſelbſt Ein zeitweiſer
Rückgang des Reinertrages und folglich auch des Bodenwerthes
wie ihn die Landwirthſchaft ſeit ein paar Jahren erlebt hat
iſt dabei nicht ausgeſchloſſen es iſt eben dafür geſorgt daß die
Bäume nicht in den Himmel wachſen Somit haben die
Grundbeſitzer denen die Segnungen eines tüchtigen Staats
weſens in erſter Reihe zu Statten kommen auch das größte
Intereſſe an der Erhaltung deſſelben ſie müſſen es ſich daher
gefallen laſſen daß der Staatzihnen etwas tiefer in die Taſchen
greift als den übrigen Klaſſen Die vortheilhafte Lage der
Grundbeſitzer ſchildert ein eigentlich zu ihren Gunſten ge

Wünſchen der Grundbeſitzer ihren Weg e nehmen haben
Wie man hört wird eine mittelbare Entlaſtung des Grund

beſitzes dadurch angeſtrebt daß die Grund und Gebäudeſteuer
zur Hälfte den Gemeinden überwieſen werden ſoll Der Grund
beſitzer würde in Folge deſſen zwar nicht weniger Grundſteuer
wohl aber weniger Communalſteuern zu zahlen haben Die
an die Gemeinden abgegebenen Summen etwa 30 Mill
will man aus den Erträgniſſen des neuen Zolltarifs zurück
erhalten Dieſen Weg zur Entlaſtung des Grundbeſitzes halten
wir für verfehlt Denn wenn die Grundſteuer auch ar noch
ſo bedenklichen Mängeln leidet ſie trafen doch weſentlich nur
eine beſitzende Klaſſe während die Ueberwälzung auf die be
ſitzloſen Klaſſen durch die Erhöhung der Zölle und Verbrauchs
ſteuern als eine viel größere Härte erſchernt Richtiger wäre
es nach unſerm Dafürhalten die Ermäßigung der Grundſteuer
durch eine Reform ſämmtlicher Ertragsſteuern in der Richtung
einer ſchärferen Anſpannung des beweglichen Capitals herbei
zuführen oder die Ertragsſteuern durch eine Vermögensſteuer
zu erſetzen welche vor jenen den unzweifelhaften Vorzug haben
würde daß der Maßſtab für ihre Umlegung nicht der Schein
ſondern das Weſen des Beſitzes und damit eine viel gerechtere
Vertheilung der Laſten erreicht wäre

Deutſ ches Reich
So ſehr man auch von Seiten der Juſtizverwaltung

bemüht iſt bei Auflöſung der alten Gerichte und bei Bildung
der neuen Gerichtshöfe einer Stockung im Geſchäfts
gange vorzubeugen ſo wird doch der Eintritt einer Art Ju
ſtitiums in den letzten Tagen dieſes und in den erſten Tagen
des e Monats kaum zu vermeiden ſein Es dürften
nur noch ſchleunige Sachen Haft Arreſt Wechſelſachen u ſ
Ausſicht auf Erledigung haben Jnzwiſchen vollzieht ſich that
ſächlich bereits die allmählige Auflöſung der alten Ge
richtsbehörden Namentlich iſt man beſchäftigt die Acten
der ergangenen miniſteriellen Anweiſung zufolge zu ſortiren
und zur Verſendung an die neu zu bildenden Behörden bereit
zu halten Jedenfalls muß die Verpackung und Abſendung

ſchriebenes Buch mit folgenden treffenden Worten Die Grund

In Memoriam
CLXX 21 September

Arthur Schopenhauer
geboren am 22 Februar 1788 geſtorben am 21 September 1860

und ſeine Philoſophie
Es iſt ſchwer in Kürze und populärer Sprache über ein

philoſophiſches Syſtem zu ſchreiben aber der Mann dem das
heutige In Memoriam zit hat ſo großes Aufſehen ſeiner Zeit
gemacht und er iſt ſelbſt ein ſo bedeutender Mann geweſen
daß ich es wage den Leſer der SaaleZeitung den nach

wen kurzen Ueberblick über ſeine Perſon und Lehre zu
geben

Arthur Schopenhauer wurde am 22 Februar 1788 in
Danzig als der Sohn des Kaufmanns H Floris Schopen
hauer und der ſpäter als Schriftſtellerin bekannten Johanna
geb Troſing geboren aber ſchon im 5 Jahre mit dem elter
lichen Hauſe nach Hamburg verſetzt Der Vater der den
Sohn zum Kaufmann darum aber auch zum Weltmann er
ziehen wollte nahm ihn auf ſeinen vielen Reiſen ſtets mit
und ließ ihn 2 Jahre in Havre damit er ſich zum Franzoſen
usbilde Nach ſeiner Rückkunft erhielt er Unterricht in
einem Privatinſtitut der aber durch eine mehrjährige Reiſe
der Familie durch verſchiedene Länder unterbrochen wurde
Kaum in ein kaufmänniſches Geſchäft getreten ward er durch
einen Unglücksfall des Vaters beraubt dadurch aber auch in
Stand geſetzt eine ihm nicht zuſagende Laufbahn aufzugeben
Seine Mutter war nach Weimar gezogen und er 1809 nach
Göttingen gegangen wo er erſt Medicin dann Philoſophie

vor dem 1 October geſchehen wodurch einige Tage in Anſpruch

das Sehen und die Farben verfaßt in welcher Goethe s
Farbenlehre phyſiologiſch umgedeutet iſt Auch ſein Hauptwerk
Die Welt als Wille und Vorſtellung ſchrieb er

hier durch welches er der Welt beweiſen wollte daß es einen
Philoſophen des 19 Jahrhunderts gebe wie Kant einer des
18 Jahrhunderts geweſen war Gleich nach Vollendung dieſes
Werks ging Schopenhauer nach Jtalien konnte aber ökonomiſcher
Verwickelungen wegen nicht lange bleiben und kam 1820 nach
Berlin wo er ſich als Docent habilitirte Hier fand er aber
nicht den erwarteten Anklang und verließ Berlin ſchon im
Jahre 1822 Eine Wiederaufnahme ſeiner akademiſchen Wirk
ſamkeit in Berlin endete 1825 ebenſo und die im Jahre 1830
auftretende Cholera vertrieb ihn für immer von da

Vom Jahre 1831 an lebte er in Frankfurt a und da
ſeine Vermögensverhältniſſe ſich weſentlich verbeſſert hatten
war er nicht genöthigt für Geld zu arbeiten oder ein Amt zu
ſuchen ſondern blieb in ungeſtörtem Beſitz ſeiner Zeit die er
zu Studien und ſchriftſtelleriſchen Arbeiten benutzte 1836
erſchien ſeine Schrift Ueber den Willen in der Natur und
1839 ward eine von ihm verfaßte Preisſchrift Ueber die Frei
heit des Willens von der Societät der Wiſſenſchaften zu
Drontheim gekrönt Dieſe und eine andere über das Funda
ment der Moral gab er unter dem Titel Die beiden Grund
probleme der Ethik 1841 heraus Das Letzte was er veröffentlichte waren zwei Bände Parerga und Paralipomena

Berlin 1851 Jm Herbſt 1860 erkrankt ſtarb Schopen
hauer nach kurzer Krankheit in Frankfurt a M am 21 Sep
tember 1860

feſte zu Ellrich geboren Starb als Cantor an der St Andreas
kirche zu Hildesheim

1813 Gefecht zwiſchen den Deutſchen und Franzoſen bei Zeitz
General Thielemann

Eilenburg 17 Sept Der Kreisſchulinſpector Herr Sup
Schenk hielt geſtern mit den Lehrern und Localſchulinſpectoren
ſeines Bezirks die Herbſtconferenz in Klein Wölkau ab Nach
dem die Verſammlung mit Geſang und Gebet eröffnet worden
richtete der Vorſitzende eine Anſprache an die Verſammelten
I Grund des Bibelwortes Pſ 119 67 71 Zu Eingang derſelben fand der Herr Redner Gelegenheit von den Lebrer
verei nen zu ſprechen Wenn er ſich auch nicht als Gegner der
ſelben bekannte ſo konnte man doch heraushören daß er auch
nicht viel von ihnen erwarte Ehe nun hierauf in die wirkliche
Tagesordnung eingetreten wurde warf der Präſes einen Rück
blick auf die Thätigkeit der fünf Conferenzbezirke
ſeines Kreiſes und gab das Urtheil daß dieſelbe nicht ohne
eweſen ſei Drei Arbeiten waren aber für gegenwärtige
onferenz zur Beſprechung geſtellt 1 Einrichtungen und Vor

ſchläge zur Verwaltung einer EphoralLehrerbibliothek Lehrer
KnappeKrippehna 2 Finden ſich in unſern Schulen noch Ein
richtungen die der Geſundheit ſchädlich ſind und wie ſind ſie zu
beſeitigen Lehrer n 3 Gehört Geſchichte der
Literatur in die Volksſchule Lehrer Scheffler Eilenburg Der
erſte Gegenſtand riefbeſonders eine umfangreiche Debatte hervor Es
handelte ſich darum eine Lehrerbibliothek zu errichten und
die Statuten nach Vorſchlägen der Königl Reg vom 25 März d J
feſtzuſtellen 38 Lehrer und 12 Geiſtliche erklärten ihren Beitritt
während die Lehrer der Städte Eilenburg und Düben ſich paſſiv
verhielten Das Eintrittsgeld wurde auf 50 Pf und der jähr
liche Beitrag auf 1 M normirt Größeres Jntereſſe auch er
Nichtlehrer bot die zweite Arbeit Jn klarer Weiſe ſprach der
Referent über folgende Punkte a die Lage der Schulhäuſer b den
Schulraum o die galrunn des Lichts in den Klaſſen die
Ventilation e die Reinigung die Schulbänke g die Heizung
und Desinfection h den Schutz der Schulhäuſer durch Blitzableiter
i die Schädlichkeit des Unterrichts bei zu großer Hitze die
Sorge für gutes Trinkwaſſer am Schulhauſe Leioer ſo mußte
conſtatirt werden e auch in unſerm Bezirke noch Schulen die
in ſanitärer Beziehung r zu wünſchen übrig laſſen daher
fand denn auch ein Antrag des Herrn Rector Stützer Eilenburg
Zuſtimmung die Regierung zu veranlaſſen über vorhandene
Uebelſtände ſich berichten zu laſſen und deren Abſtellung dann
zu verfügen Characteriſtiſch war hierbei eine Aeußerung des

Als daher der Satz daß alles Wirkliche im Grund nur Wille
ſei ſich bei ihm Eingang verſchafft und dabei ſein Haß gegen
das Einzeldaſein in dem Studium indiſcher und buddhiſti
ſcher Lehren ſich geſteigert hatte kryſtalliſirten ſich ſeine Ge
danken zu jenem Shſtem des idegliſtiſchen Peſſimis
mus welches ſo enthufſiaſtiſche Apoſtel gefunden hat Be
kannt iſt der Ausſpruch Schopenhauer s in welchem er das
neugeborene Kind mit einem in einen ſchwankenden Kahn ge
ſetzten Menſchen vergleicht der ohne Steuer und Ruder in
das weite Weltmeer hinausgetrieben wird um niemals den
Hafen zu erreichen ſondern von den Klippen zerſchellt elen
diglich e Grunde zu gehen Darum müſſe man nicht Freude
haben ſondern weinen wenn ein Kind geboren werde Nach
Hegel s Tode iſt es nur Schopenhauer und Harbart gelungen
Schüler an ſich zu ziehen aber ſeine Schüler ſind in ſeiner
Verehrung zu weit gegangen und nähern ſich in derſelben
oft der Reliquien Verehrung der von ihrem Meiſter geprieſe
nen Buddhiſten Am wenigſten iſt zu rechtfertigen daß ſie die
Schimpfreden die man an Schopenhauer ignorirt wiederho
len als ziemte ſich dem Stier was dem Jupiter ziemt Non
licet bovi quod licet Jovi Trotzdem haben ſie aber Recht
wenn ſie behaupten Schopenhauer ſei ein großer Philoſoph
geweſen Mag man über ſeine Philoſophie andere Meinung
haben es iſt eine Ungerechtigkeit wenn einzelne Schriftſteller
der Neuzeit behaupten Schopenhauer ſei nur ein glänzender
Schriftſteller aber kein bedeutender Philoſoph s Schon
daß er eine Schule gegründet hat iſt ein nie fehlendes Zei
chen bei einem wirklich bedeutenden Philoſophen Daß ſeine
Philoſophie das Herz befriedigt kann wohl m behauptet
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o Alles das werde geſchehen aber es werde trotzdeme Jn Beziehung auf den dritten Punkt
pricht die Verſammlung mit dem Referenten ſich verneinend aus
a ſelbſt in die Bürgerſchule gehöre Literaturgeſchichte

nicht als beſondere Lection Mehr als auf dieſen Gegenſtand
ei auf eine gute Schülerbibliothek Sorgfalt zu verwenden

n Gebet ſchloß die Conferenz Am 1 October er ſind 25 Jahre
voll ſeitdem Herr Sup Schenk in Großwölkau die Angelegen
heiten der Ephorie Silenburg leitet

w Aken 18 Sept J ge
werden für das hieſige Amtsgericht vom 1 Oct er als Amts
richter der bisherige Kreisrichter Huckemann und als Gerichts
ſchreiber der Gerichtsſecretair Schulz fungiren Die Function
eines Gerichtsvollziehers übernimmt der Gerichtsactuar Frenzel
aus Magdeburg Das Amtsgericht Aken umfaßt die Amtsbe
t Stadt Aken Breitenhagen Chörau Maxdorf Kühren
lietzen und Suſigke Jn dem eine halbe Stunde von hier

entfernten Dorfe S wurde am Montag Abend in dem Hauſe des
Conſiſtorialraths L ein Gelddiebſtahl verübt Während in
einem der untern Zimmer mehrere Paſtoren aus der Umgegend
anweſend waren meldete die Dienſtmagd daß eine ihr unbe
kannte verdächtige Mannsperſon ohne Kopf und Fußbekleidung
durch den Garten gelaufen ſei Die hierauf angeſtellte Unter
ſuchung ergab daß aus einem in der oberen Etage befindlichen
Schranke ca 300 M baares Geld nebſt verſchiedenen alten Münz
ſorten verſchwunden waren Der Dieb mußte mit den örtlichen
Verhältniſſen recht vertraut ſein Die bisher angeſtellten Nach
forſchungen ſind erfolglos geblieben
e

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Von dem ruſſiſchen Reiſenden Prewalski iſt der ruſſiſchen

Mosk Zeitung zufolge über Peking aus Troizkoſſawsk ein
Telegramm eingelaufen aus welchem r daß derſelbe am
20 Juni mit ſeiner Expedition in SchaTſchou eingetroffen
iſt nachdem er die in ihrer Mitte auf mehr als 5000 Fuß ſich
erhebende Einöde Chami wohlbehalten durchſchritten Die Oaſe
SchaTſchou hat eine Höhe von 3500 Fuß und iſt wie Prewalski
mittheilt überaus fruchtbar Südlich wird ſie von einer vom
LobNorSee ausgehenden Bergwand begrenzt auf welcher ſtellen
weiſe ewiger Schnee liegt Jn dieſem Gebirge ſollte die Expe
dition bis zum Schluſſe des Juli Monats bleiben und ſich als
dann nach Chlaſſa begeben Alle Mitglieder der Expedition ſind
geſund die gelehrten Arbeiten glücken vollſtändig

Eine intereſſante Neuheit auf dem Gebiete der Litteratur
für Frauenhandarbeiten iſt die im Verlag von Weidenmüller

Co in München erſchienene Sammlung von Original
muſtern in natürlicher Größe für Weißarbeiten
Frauen und Kindergarderobe c Fortſetzung der früheren
Schmidt ſchen Sammlung Abweichend von allen anderen der
artigen Werken bringt daſſelbe die ſämmtlichen Schnittmuſter
darunter Damen Paletot Taille Knabenanzug Knabenhemd
auf großen Doppelbogen aus welchen ſie direct herausgeſchnitten
werden wodurch das r und oft mit allerlei Schwie
rigkeiten verknüpfte Uebertragen und Vergrößern ganz wegfällt
Die Zuſammengehörigkeit der einzelnen Theile iſt genau markirt
Für die feineren Handarbeiten enthält die Sammlung auf be
ſonderen Folioblättern ſtylvolle Vorlagen ruſſiſche Auszieh
arbeit engliſche und franzöſiſche Stickereien Hochſtickerei c
Der Preis eines Heftes beträgt nur 1 M

Vermiſchtes
Kaiſerliches Ehrengeſchenk an eine Schützen m Der

Kaiſer hat der Schützengilde zu Neuſtadt a W für den für Se
Majeſtät abgegebenen beſten Schuß die ſilberne Königsmedaille

Dieſelbe wurde am 14 d M den vor dem Rathhauſe
aufmarſchirten Schützen durch den Bürgermeiſter mit einer An
ſprache überreicht in der auf die hohe Bedeutung und große
Ehre die der Schützengilde ſeit ihrem 240jährigen Beſtehen zum
erſten Male widerfährt hingewieſen wurde Zur Erhöhung der
Feierlichkeit waren die Geiſtlichkeit ſtädtiſche Behörde königliche
Beamten und Lehrer eingeladen und anweſend Jn das vom
Bürgermeiſter auf den Kaiſer ausgebrachte Hoch ſtimmte auch

das zahlreich verſammelte Publikum mit ein
Dr Stephan als Jäger Der Generalpoſtmeiſter der vor

einiger Zeit eine Jagd bei Wilſter in der Provinz SchleswigHolſtein mitgemacht dat und bei derſelben von dem Lehrer
Herrn Koch in Landrecht geführt worden war hat dieſem ein
verbindliches Schreiben begleitet von zwei allerliebſten Geſchen
ken einem in Holz geſchnitzten Haſen und einer ebenſolchen
Schnepfe zugehen laſſen

Ein Jubeltag der Jnduſtrie Der 6 Oct d J bildet
bekanntlich einen wichtigen Abſchnitt in der Geſchichte der Erfin
dungen Es iſt der 50jährige Gedenktag der Erfindung der Eiſen

e r

dem zwei Stunden von Liverpool gelegenen Rainhill zogen um
dem Gefecht der Locomotive beizuwohnen Stephenſons Loco

motive Rocket Rakete ſiegte über die drei anderen Preis
bewerberinnen denn ſie überbot nicht nur das Geforderte bei
höchſtens 6 Tons Eigengewicht 400 Centner 10 engliſche Meilen
oder 16 Kilometer pro Zeitſtunde bei weitem ſondern vermochte
ſogar ohne angehängte Wogen 35 engliſche Meilen 56 Kilometer
in einer Stunde zurückzulegen So wurde ſie zu einer Rakete
welche hell aufleuchtend Stephenſons Namen in unvergänglichem
Ruhme erglänzen ließ Das Reſultat der rainhiller Concurrenz
war für den Eiſenbahnbetrieb von ſo außerordentlicher Wichtig
keit daß der 6 Oct 1829 als der Geburtstag unſerer modernen
Eiſenbahn zu betrachten iſt obwohl erſt am 15 September 1830
die eigentliche Eröffnung der Mancheſter Liverpool Eiſenbahn

Jmaginäre Zahlen Als unter der Regierung des Direk
toriums 1796 1800 in Frankreich in Folge der rieſigen Aus
gaben für das Soldaten und Beamtenheer die Finanznoth aufs
höchſte geſtiegen war konnte man in den Journalen fünfzig
Inſerate folgenden Jnhalts leſen Verloren eine goldene
Taſchenuhr Dem redlichen Finder eine Belohnung von 10,000
Fr Zu verkaufen ſechs paar wollene Strümpfe das Paar
zu 350 Fr Heute Abend 6 Januar 1796 vieux style die
Jakobiner ſagten style esclave Ball beim Bürger Ruggeri in
der Straße des Geſetzes Rue Richelieu Eintritt 200 Fr für
den Kavalier 100 Fr für die Dame Vorzügliche Kerzen
für s Land ſich eignend zu 150 Fr das Pfd Papierverkauf

das Ries zu 500 Fr Voltaires ſämmtliche Werke in ſieben
d Bänden Kehlerausgabe von Beaumarchais 30,000 Fr
Man wünſcht ſechs Millionen zu 10 pCt zu entlehnen Vex
loren eine Brieftaſche mit 90000 Fr u ſ w Dieſe Summenbedeuten natürlich Papiergeld welches ſo entwerthet war daß

man für 1 Louisd or 8100 Fres in Papier bezahlte Die
Hilfsquellen des Staates waren zumeiſt verſiegt Seit Jahren
ſtockten Handel und Jnduſtrie Das Metall hatte ſich in alle
Winkel verkrochen und die Steuerrückſtände beliefen ſich auf
dreizehn Milliarden Aſſignaten Die ungeheure Beute der kon
fiscirten Güter war theils zu Spottpreiſen losgeſchlagen theils
unverkäuflich Aecker und Gebäude waren auf ein Funftel ihres

e eS e neue coloſſale e geht ſoeben ihrerentgegen die Weichſelbrücke bei Graudenz die a e eng
ruhend vom Beginn des erſten bis zum Ende des letzten t

eine Länge von 1443 Meter einnehmen wird ſo zu ihrer
Veberſchretuna mehr wie fünfzehn Minuten erforderüch ſein
werden
ſchauer Brücke durch eine Eleganz und Leichtigkeit aus
während die Baukvoſten mehr als um die Hälfte niedriger
ellen Nächſt der Rheinbrücke bei Weſel iſt die graudenzeru gegenwärtig die größte Brücke Europas Die Ueber

der neuen Juſtizorganiſation

Dieſe neueſte Eiſenbahnbrticke zeichnet ſich vor der dir la

brückung des Rheins bei Weſel umfaßt im Ganzen 107 Feſanngen
und zwar 18 Oeffnungen zu 12 10 Oeffnungen zu 20 20 Oeff
nungen zu 30 linksſeitiger Viaduct 17 Oeffnungen zu 60 links
ſeitige Fluthbrücke 4 Oeffnungen zu 313 Strombrücke 18 Oeff

rnaen u 96 ſe er nen de u grechtsſeitige Fluthbrücke demnach zuſa e Weitee Linge d anzen Bauwerks einſchließlich Pfeiler beträgt
6220 oder 1952 Meter alſo ca 2 Kilom

Haus und Landwirthſchaft
L Sandersleben 15 Sept Die Getreideernte kann

nun auch in unſerer Gegend wenn auch noch hier und da Hafer
eingebracht wird als beendet angeſehen werden Die im Früh
jahr herrſchenden Befürchtungen einer wenigen guten Ernte ſind
zu Schanden geworden Roggen der etwas dünn ſtand hat
noch guten Körnerertrag die andern Halmfrüchte beſonders
gy er ſind u ut Bei dem prachtvollen Erntewetteriſt Alles gut eingehe wit und wird beim Ausdruſch wenig Mühe

Die Rübenfelder freilich n zum Theil durch die
mehrfach erwähnte Raupe heimgeſucht Kartoffeln ſcheinen
uten Ertrag zu liefern führen aber viele Kranke mit ſich
peiſekartoffeln werden von Händlern ſchon jetzt mit 66 bis 72 M

pr Wispel bezahlt weshalb auch die Kartoffeln ſchon vielſeitig
aufgerodet werden während die Rüben noch zurückbleiben
arbeitete doch unſere Zuckerfabrik im vorigen Jahre ſchon vom
10 Sept ab hingegen iſt dieſes Jahr über den Anfang der
Campagne noch nichts beſtimmt Obſt zumal Birnen iſt auch
hier in großer Maſſe vorhanden Nach Berlin Nordhauſen
e r erftadt und Magdeburg wird von hier aus ſehr viel
verſandt

TZD re

Vereine und Verſammlungen
VII Verſammlung des deutſchen Vereins für öffent

liche Geſundheitspflege in Stuttgart
Die dritte Sitzung am 17 war von 207 Theilnehmern beſucht

Von Düſſeldorf iſt eine Einladung für die nächſtjährige Ver
ſammlung erfolgt Auf der Tagesordnungzſtand Ueber Noth
wendigkeit und Anlage von Leichenhäuſern Referenten
Medicinalrath Dr Flinzer Chemnitz Baurath Zenetti
München Die von den Referenten aufgeſtellteu Theſen lauten

Die allgemeine Errichtung von Leichenhäuſern iſt vom geſund
heitspolizeilichen Standpunkte aus zu fordern 2 Die Leichen
häuſer ſind im Allgemeinen den örtlichen Verhältniſſen anzupaſſen
am beſten auf oder in unmittelbarer Verbindung mit den Fried
höfen zu errichten 3 Die Aufſtellung der Leichen in Leichen
hallen geſchieht zweckfördernder in Hallen oder Sälen ſtatt in
einzelnen Zellen doch muß die Ausſtatttung dieſer Säle nicht
blos den Anforderungen der Sanitätspolizei ſondern auch den
Anforderungen der Pietät der Ueberlebenden gegen die Ver
ſtorbenen entſprechen und iſt deshalb auch die äſthetiſche Seite in
der Saalausſchmückung zu cultiviren Ref Dr Flinzer weiſt
in ſeinem Referate zu 1 beſonders darauf hin daß alle Leichen
möglichſt bald aus den Wohnräumen entfernt werden ſollen
theils wegen der Fäulniß theils wegen der Todesfälle von an
ſteckenden Krankheiten und es ſind ber d r erforderlich um
unbekannte Verſtorbene Selbſtmörder 2c dahin zu verbringen
Der vielfach für die Errichtung von Leichenhäuſern angegebene
Grund die Beerdigung von Scheintodten zu verhüten ſei ganz
nebenſächlich Zu Theſe 1 wurde die von Dr Bauer Augsburg
vorgeſchlagene Reſolution angenommen daß die obligatoriſche
Benutzung anzuſtreben ſei wobei übrigens auf die Pietät der
Einwohner möglichſt Rückſicht genommen werden müßte Man
müſſe hauptſächlich die Epidemien benutzen Er habe es in Augs
vurg ſo gemacht und dafür ſtatt anfänglicher Anfeindung nun
mehr allgemeine Anerkennung gefunden Zu Theſe 3 bemerkte
Profeſſor Baum eiſter daß deren Gegenſtand nicht hygieniſcher
ſondern mehr techniſcher Natur ſei Die W rne ſichdieſer Anſicht an Es folgte ſodann die Wahl des ler
für das nächſte Jahr Jn denſelben werden gewählt Profe
ranz Hoffmann Leipzig Ober Jngenieur Meyer Hamurg Sanitätsrath Lendt Köln Oberbürgermeiſter Dr v Hack
Stuttgart Geh Medicinalrath Dr Varrentrapp Frank

furt a welche ſämmtlich annahmen
Der letzte Gegenſtand der Tagesordnung lautete Ueber

öffentliche Badeanſtalten Referent Architect Robertſon
erſtattete einen ſehr eingehenden und fleißig ausgearbeiteten Bericht
über dieſen Gegenſtand und erklärt an der Hand von ausgeſtellten
Grundriſſen und Zeichnungen die Einrichtungen der hauptſäch
lichſten Badeanſtalten in ganz Europa Referent gelangt zu dem
Reſultat daß öffentlich gedeckte VolksBadeanſtalten in Städten
von mehr als 25,000 Einwohnern unabweislich Schwimmhallen

S Gebrauch für das ganze Jahr erfordern Das
aſſinwaſſer muß während der Badeſtunden kräftig zu

fließen und gleichmäßig 22 Grad C Temperatur ſein
Auch die Halle muß entſprechende Temperatur haben
Erſt in zweiter Linie ſind Wannenbäder glaſirte Thonwannen
anzulegen dann aber erſt Dampf und iriſch römiſche Bäder
Die Verſammlung beſchloß das Robertſon ſche Referat ſammt
den dazu gehörenden Zeichnungen dem Druck zu übergeben ver
zichtet aber darauf in der Badeanſtalt Frage ſchon endgültige
Reſolutionen zu faſſen Hiermit haben die Verhandlungen ihr
Ende erreicht Dr Erhardt München ſpricht der Stadt Stutt
gart für die gaſtfreundliche Aufnahme der Vereinsmitalieder den
Dank der Verſammlung aus J

Am Nachmittag beſichtigten die Gäſte die umliegenden könig
lichen Schlöſſer und fanden ſich abends im Curſaal zu Cannſtadt
zu einer letzten Vereinigung zuſammen
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machen

ſor

Jn Leipzig tagte am 14 15 u 16 d der im vorigen
Zur in Berlin gegründete Centralverband der Kaufleute

eutſchlands Der Verband beſteht hauptſächlich zum größten
Theile aus Betheiligten der Material Colonialwaaren Specerei
Delicateſſen und Waarenbranche und verfolgt in erſter Linie den
Zweck die Jntereſſen dieſes Berufsſtandes gegen die Beſtrebungen
der Hausfrauen und Conſumvereine ſowie überhaupt nach jeder
Richtung hin wahrzunehmen Delegirte aus einer großen Anzahl
von Städten waren anweſend Aus Halle Herr Aug Apelt
Der Vorſitzende MahlerBerlin theilte u A mit er habe aus
den Beſprechungen die er im preußiſchen Finanzminiſterium ge

die Ueberzeugung ſchöpfen können daß die Beſteuerung der
onſumvereine beſtimmt ins Auge gefaßt ſei wenn auch noch

nicht der Zeitpunkt feſt angegeben werden könne wann dieſe Be
ſteuerung eintreten werde Aehnliche Schritte hat der Vorſtand
des Verbandes in Betreff der Wanderlager und der Waaren
auctionen gethan es iſt ferner von ihm der Reichstag angegangen
worden an dem Geſetz gegen Lebersmittelverfälſchung gewiſſe
Abänderungen vorzunehmen Desgleichen iſt der Vorſtand be
ſtrebt geweſen in den ZuckerTara Verhältniſſen eine Beſſerung
herbeizuführen die thatſächlich auch eingetreten iſt Von den
Beſchlüſſen der Conferenz heben wir folgende hervor 1 darauf
hinzuwirken daß die Detailliſten ſich bei den Wahlen zu den
Handelskammern ſtark betheiligen um Vertreter in den Kammern
zu erlangen da von Groſſiſten und Fabrikanten aus welchen
jetzt größtentheils die Handels Kammern zuſammengeſetzt ſeienihr Intereſſe nicht wahrgenommen werde 2 Den Sor tand zu

beauftragen behufs Bekämpfung und Beſeitigung der Steuer
freiheit der Erwerbsgenoſſenſchaften die nöthigen Schritte zu
thun da die Steuerfreiheit der letzteren ein Unrecht gegen
die ſelbſtändigen Gewerbetreibenden ſei 3 daß die Zweig
vereine des Verbandes überall wo es ſich ermöglichen

ßt zu Peie Waareneinkäufen auf der Grundlageder Baarzablung J r Der Verbandstag wolle be
en 4 daß die Mitglieder des Verbandes veranlaßt werden

enjenigen groſſirenden Fabrikanten nicht mehr in geſchäftlicher

eugn indem ſie in verSenen Gegenden Plätze haben in denen ſie Waaren an De

tailliſten ſchlank und laufend abſetzen und indem ſie an Plätzen

iſſe in nur folgender Weiſe umſetzen

in welchen ſie keinen Abſatz ihrer Waaren bei Kaufleuten undW finden Specialgeſchäfte einrichten welche im Detail
zu Engrospreiſen verkaufen

Ans dem ſeſerkreiſe

O 16 Sept
err Redacteur Jn Betreff des die Pfarr und Küſtereigündereken n geheder Vorſchlages in der 1 Beilage zu

Nr 215 erlaube ich mir gende zu bemerken Nichts hat
dem Dotationsvermögen der Pfarren ſo ſehr geſchadet als das
Austhun der Ländereien in Erbpacht Wer einigermaßen mit
den Einkommensverhältniſſen der Geiſtlichen beſonders in der
Mittelmark bekannt iſt wird ſofort mir beiſtimmen Der Ein
ſender des eben erwähnten Vorſchlages kann ſicher darauf
rechnen daß wenn derſelbe den nöthigen Jnſtanzen vorgelegt
würde die Gemeinde Kirchenräthe und Vertretungen ſofort
darauf eingehen 80 bis 90 Prozent der Geiſtlichen und mit ihnen
der Küſter ſich aber höflichſt für die doch etwas nach Socialismus
riechende Einrichtung bedanken würden

Die Verpachtung der Aecker hat hin und wieder nicht überall
ihre Schwierigkeiten Das Einziehen der Pachterträge hat auch
hin und wieder aber durchaus nicht an allen Orten Unannehm
lichkeiten im Gefolge So lange der Staat und einzelne Com
munen und auch Privatleute Ländereien verpachten müſſen ſo
lange laſſe man ruhig die Laſt des Ackerverpachtens den Geiſt
lichen Die ſchwerſte Sorge iſt es nicht welche ſie zu tragen
haben Der Vorſchlag iſt ja ganz angenehm daß alle zwölf
Jahre eine Schätzung des Pachtertrages durch unparteiiſche
Sachverſtändige ſtattfinden ſoll Nichtsdeſtoweniger würde mit
mir der größte Theil meiner Amtsbrüder hierbei Gefahrwittern und zwar von wegen der unparteiiſchen Sachverſtändigen

ob mit oder ohne Recht laſſe ich dahingeſtellt ſein Und dann
wenn mal die Erbpacht abgelöſt würde Der Acker iſt ver
loren deſſen Ertrag im Lauf der Zeit wächſt und die Pfarren
haben ein im beſten Fall den Verhältniſſen der Ablöſungszeit
angemeſſenes Ablöſungscapital deſſen Zinſen je länger je mehr
ihren Werth verlieren Der Beweis folge ſofort Jn einem
mir bekannten Ort der Altmark galt ein Brod und eine Wurſt
im 16 Jahrh nach unſerm heutigen Gelde 29 Pf Der Ab
löſungspreis für die genannten Gegenſtände beträgt heute ob
wohl niedrig angeſetzt 1 M 90 Pf alſo e 7 mal ſo viel wie
vor noch nicht 300 Jahren Ein Stück Pfarrfeld dort wurde
zur r in Erbpacht ausgethan für die damals
angehende Summe von 6 M 75 Pf Nach Schätzung Sach
verſtändiger würde die Pachtſumme heute mindeſtens 500 M
ſein So verliert das Geld ſeinen Werth und der Ertrag des
Ackers ſteigt

Um kleinere Bauernwirthſchaften zu ſchaffen giebt es noch
andere Wege als den des Einziehens der Pfarr und Küſterei

Ländereien PfarrerWiederholt bemerken wir daß wir für dieſen Theil u Bl
eine eigentliche Vertretung nicht übernehmen derſelbe vielmehrdie Beſtimmung hat allerlei Anſichten und Meinungen über
Tagesfragen öffentliche Zuſtände u ſ w zur Eeltung kommen

zu laſſen Die Red
Handels Verkehrs und BörſenNachrichten

Hamburg 18 Sept Kaffee Bei reger Bedarfsfrage war
der Markt in den letzten acht Tagen in günſtiger Stimmung
doch wurde das Geſchäſt weſentlich erſchwert durch die mehr un
mehr geſteigerten Forderungen folgend den beſſeren Berichten
welche von allen übrigen Märkten einliefen Die geſtrige Holländ
Auckion über ca 100,000 Sack Java unter denſelben re
abgehalten nahm wie zu erwarten war einen ſehr animirten
Verlauf Durchſchnittlich wurde 2 c über Taxe bezahlt einige
favoriſirte Looſe überſchritten die Taxe ſogar um 4 c Der
Markt ſchließt heute ſehr feſt Verkauft ſind vom 12 bis 18 Sept
12000 Sack Rio und Santos 40 78 Pf 9000 Sack Laguayra
58 90 Pf 4000 Sack Guatemala und Coſtarica 50 90 Pf
2000 Sack Diverſe 1100 Sack Rio ſchwimmend pr Buenos
Ayres Reis Die bisherige günſtige Situation des Artikels
erhielt ſich auch während der letztverfloſſenen Woche und wenn
auch größere Exportordres fehlten ſo blieb der Markt dennoch
in guter feſter Haltung Die von Rangoon in dieſer Woche
pr Argo eingetroffenen ca 15,500 Sack ſo die von Saigon
pr Kepler angebrachten ca 19,000 Sack hatten bereits ſchwim
mend er Käufer gefunden Gewürze a lignea anhal
tend gefragt und nur ſchwer zur Notirung käuflich Flores ruhig
Vera ſtille Cardamom ſehr feſt und mußten die hohen Forde
rungen der Jnhaber voll bewilligt werden Warg engal hat
guten Abzug Cochin verdient Beachtung Macis Blüthe eher
feſter MacisNüſſe feſt auf Notirung gehalten Nelken in ſpecu
lativer Frage und bei anſehn lichen Umſätzen rapide ſteigend Vor
rath nur ſehr unbed eutend Pfeffer neuerdings höher bezahlt
Piment fortdauernd guten Abzug Sternanis feſt u Preiſe ſteigend

Abfahrt der ERisenbahnzüge von Halle

nach Vm Vm Vm Nm Nwm Nw Abd Abd Abd Nehts
Leipzig ö49 Tya 108 1 sg 554 733 S 10Magdeburg s7 744 1181 35 S51 a 105
Nordh Cassel 515 954 11g5 2
Cottbus Guben

Posen Sorau 8 I1gg TatBreslau via Sorau

Sagan lgzzThüringen 545 78 1029 11 x I 610 9 11y
Bitterfeld Berlin 495 9 2 5 6 9Aschersleben So II I 6 BeeFahrt nur bis Nordhausen Fahrt nur bis Palkenberg

Ankunft der Eisenbahnzüge in Halle

von Vm V Vm Vm Nw Nr Nm Abd Abd AbdLeipzig 4y7 739 1 128 I 3 5 73 9 10Magdeburg T746 97 lI126 2 542 7 J seit 103
Nordh Casgsol 780 110 64 850 10 eCottbus Guben

Posen Sorau T7a9f 1 rBreslau via Sorau
Sagan

Thüringen fast 731 1031 I17 519 536 855 1060
Bitterfeld Berlin 424 639 1012 1 129 543 10
Aschersleben S 725 98 1 181 5 30 8g9
79 Kommt von Nordhausen Kommt von Palkenberg

Schnellzug III Classe Courxierzug I u II Classs

Omnibus Fahrten
Täglich zweimal von Halle nach Salzmünde 1 Tour

5 Uhr Morgens von Salzmünde zurück 7,15 Uhr Vormittags2 Tour 3 Uhr Nachm von n urück 6,15 Uhr Abende
Täglich einmal von Halle nach Schafſtädt 3 Uhr Nachmi

tag von Tanryt zurück 7 Uhr 20 Min Morgens
v ggpfahr nach beiden Orten findet von hieſigem Poſthofe

au
Von Halle nach Giebichenſtein Nachm 2 3 6 7 und

8 Uhr nach Giebichenſtein und Trotha Vorm 9 und 11 Uhr
Nachm 4 und b Uhr Abends 9 und 10 Uhr

Von Giebichenſtein na Halle Nachm 3 4 7 8 und 9 Uhr
Von Trotha nach Giebichenſtein und Halle Vorm 7 undVerbindung zu bleiben oder in ſolche einzutreten welche ihre Er 10 Uhr Nachm 1 2 5 und 6 Uhr
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Coursbericht der Halleſchen Bankfirmen vom 19 September
l Anges Seſugt J Angeb Geſucht

59ſ0 Hall St Obl ſ1I02 St A S Th Braunk V 99 97
41 do do v 1867 103 102 Stamm Prioritäten derſ 102
gi do do v 1818 095,50 St Akt Weißenf G 170o Pfandbr d Prov Sachſen 96,50 Dörſt Rtm Bkhl Jnd Akt 65
4 h Sächſ Prov Oblig 110225 Hall Brauerei Mich u Co4 Ransſ Gewerkſch Obl Stamm Prioritäten derſ h S
a Unſtrut Regul Oblig 100 Att d Cröllw Akt Fab 49
500 Hall Zuckerſ Anl 95 Zeitzer Maſch Akt Schädej S
v Anl d N Akt Raff 98 Hall Maſchinenfabrik S Sso Hyp Anl d Zf Körbisd 100 Akt MalzF Cönnern vall Bankvereins Aktien 121 119 Akt MalzFab Landsberg 1320

Akt d N Akt Raff Eilenb Katt Man Akt S SStammPrioritäten derſ 75 Nendeck Chem Fab u Glash 2
St Akt d Hall 2000 Kured Bruck Niet Bgb V
uckerfabrik Körbisdorf 2 PackhofsAktien sZrcerſabnt Glauzig 46,50 Theater Aktien S S

Die Courſe der mit bezeichneten Effekten verſtehen fich pro Stück

Bekanntmachung
Die Erhebung der Chauſſeegeld Gefälle an der Barrière zu

Kuckenburg der Querfurt Oberröblinger Kreis Chanſſee mit einer
Hebebefugniß ſür

11,25 Kilometer S I Meile von allen Fuhrwerken Reitern c
welche obige Chauſſe in der Richtung von Querfurt über Döcklitz
nach Schafſee Oberröblingen und umgekehrt benutzen und

3,75 Kilometer z Meile von allen Fuhrwerken Reitern 2e welche
in der Richtung von Schafſee über Döcklitz kommen an der Hebe
ſtelle nach Kuckenburg oder Obhauſen abgehen ſowie von den aus
der Richtung Kuckenburg oder Obhauſen kommenden und an der
Hebeſtelle der Chauſſee zugehenden Fuhrwerken c

ſoll auf 3 oder 6 hintereinander folgende Jahre vom 1 December 1879 ab
gerechnet öffentlich meiſtbietend verpachtet werden

Hierzu iſt ein Termin auf
Donnerstag den 23 Oetober er 11 Uhr Vorn

Ziehung am 30 September 1879
der weitenSilbher LotterieGenehmigt durch Ninisterial Brlass für die ganze Monarehle

Von Seiten der Palmengarten Gesellsehaſt in fFrank
fort a M ist im Verein mit Künstlern u Kunstfreunden eine reiche Aus
vwahl der feinsten Luxus u Gebrauohsgegenständen in massivem äehten Silber
m worden welche mittelst Verloosung zur Vertheilung kommen

ter Hauptgewinn Eine prachtvolle und reiche Silberausstattuag für eine
elegante Haushaltung bestehend aus einem Tafelaufsatz Blumenkorb mit Tritonen
Ein Thee und Caffee Sorvico auf Präsentirbrett Rine Sohatalle in Ebenhoiz wit 9
Datnend eleganten Tatfelbestecken

weiter l Eine vollständige Silber Ausstattung für eine Thee
m Caffee Gesellschaft bestehend aus grossem Plateau mit Theekanne Caffoeokanne
Nilehkanne Zuckerschale Eine Schatunie in Ebenbolz enthaltend 36 äiverse I ötfei
und 36 diverse Dessertmesser u Gabeln etc

Fernere Gowinne Zwel grosse Girandoles in grosser Theewasserkessel Schwer
silberne Fruchtschale Confectshale Obstschale Bonbonschale Vin modernes
Caffee und Thee Service mit Präsentirbrett Massiv silberne Tafelleuchter Rin voer

ldetes Dojouner mit Plateau Eine Garnitur Tafelaufsätze Ein Humpen Zwei Confect
örbe Eine vergoldete Terrine Zwei Kuchenkörbe Ein Tafelaufsata Fin Poxal

Eine Casgote mit s Dutzend Dessertbestecke 4 Etuis je 12 elegante Tatelmesser
Gabeln Lötffel 3 Etuis à 12 vergoldete Obstmesser mit Silberklingen 19 Etuis mit
z 1 Datzenä schweren und reichverzierten Dessertmesser Dessertgabeln Dessert
öffol Bislöffel Theelöffel Caffeelöffel Moccalötfel 10 Gewinne je eine massivo

Zuckerdose 10 mal ein Bierseidel mit SlIIberdeckel 10 mal ein Zuckerkörbchen
50 Mal eine Zuckerschale 50 Etuis je 12 Esslöffel 100 Etuis ſe 6 Esslötffel 50 Btui
je 1 Suppenvorleglötfel 100 Ftui je 1 Tischbesteck 10 Rtuis je ein Salatbesteck
10 Etuis je 12 Fheelötffel Zuckerzange u Theeseiher 50 Etats je eine Torten
zehaufel 75 Etuis je ein Tranchirbesteck 100 Etfuis je 12 Caffeelöfol 100 Etuis
Je 12 Dessertmesser 250 Etuis je 6 Caffeelöffel

Um allen auf dieses Unternehmen bezüglichen Anfragen Genüge zu leisten stehen
Jedermann gedruckte Vorloosungspläne zur Verfügung

Die geehrten Leserinnen und Leser dieser Annonce werden ersucht sogleich mit J
tolst Postkarto ihre Adresse anzugeben die unterzeichnete Gesellschaft wird sich ein
Vergnügen daraus machen dieses Programm gratis und franco an sie zu übersenden

Auf jedem Loos ist der hauptsächlichste Inhalt des ianes abgedruckt nament
E Ueh ist den auswärtigen Theilnehmern genügende Sicherheit gegeben dass ihnen
J sofort nach der Ziehung die Gewinnliste zukxommt Verner erfolgt die Zusendung
h der Gewinne von der Gesellschaft direct an die Gewlnner

Den Bestellungen auf Looss à 3 Mark ist der Betrag deizufügen und J
J ind solche franoo zu riohten an die

Palmengarten Geſellſchaft in Frankfurt a M

e e 2 eJ e T e d u 55555e e e e e e e e S

im Gaſthof zum Bär hierſelbſt anberanmt zu welchem qualificirte cautions
und dispoſitionsfähige Pachtliebhaber mit dem Bemerken eingeladen werden
daß die Pachtbedingungen vor dem Termine bekannt gemacht aber auch vorher
im Bureau des Kreis Wegemeiſter Jaekel zu Querfurt und in meinem
Bureau während der gewöhnlichen Dienſtſtunden zur Einſicht ausliegen

Ouerfurt den 11 September 1879
Der Königliche Landrath gez Freiherr von der Reck

Nothwendiger Verkauf
Jm Wege der nothwendigen Subhaſtation ſoll die ideelle Hälfte des Land

wirths Albert FIste zu Wetzendorf an nachſtehenden im daſigen Hypo
thekenbuche Band I Artikel Nr 26 eingetragenen Grundſtücken

1 Bauergut Nr 26 a Wohnhaus mit geringem Hofraum b Stallgebäude
e Scheune 60 qm Flächenraum 60 Mark Nutzungswerth Gebäude
ſteuerRolle Nr 25

2 Folgende in der Flur Wetzendorf belegene Ackerpläne
a Nr 159b Acker von 10 Ar 80 qm 4,56 Mark Reinertrag
b Nr 159a Acker von 10 Ar 60 qm 4,50 Mark Reinertrag
o Nr 94 Acker von 4 Hectar 21 Ar 30 qm 168,72 Mk Reinertrag
d Nr 26 Wieſe von 31 Ar 40 qm 18,57 Mark Reinertrag

Nr 55 Acker von 23 Hectar 35 Ar 40 qm 96,45 Mk Reinertrag
am 20 November d J Nachmittags A Uhr

im Gaſthofe zu Wetzendorf durch den unterzeichneten Subhaſtationsrichter
verſteigert und

am 21 November d J Mittags 12 Uhr
an Gerichtsſtelle das Urtheil über den Zuſchlag verkündet werden

Die Auszüge aus der Gebäudeſteuer und Grundſteuer Mutter Rolle
ſowie beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblattes können in unſerm Bureau
eingeſehen werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder anderweite zur Wirkſamkeit
gegen Dritte der Eintragung in das Hypothekenbuch bedürfende aber nicht
eingetragene Realrechte geltend zu machen haben werden aufgefordert dieſel
ben zur Vermeidung der Präcluſion ſpäteſtens im VerſteigerungsTermine an
zumelden Nebra den 13 September 1879

Königl Preuß Kreis Gerichts Commiſſion
Der en e ä Mihtes

gez omann

Bekanntmachung
Am Donnerstag den 25 d Vorm 9 Uhr ſollen mehrere s

Ackerparcellen welche in der Nähe des hieſigen Bahnhofs liegen öffentlich
meiſtbietend auf die Dauer von 4 Jahren verpachtet werden

eflectanten wollen ſich gefl zu dem bezeichneten Termine am neuen
Locomotivſchuppen nahe der Berliner Chauſſee einfinden
VBah rer t wiry u Büreau des Unterzeichneten und durch den
ahnmeiſter Ap ertheiltHalle den 8 September 1879

Vetriebs Abtheilung V
der Magdeburg Halberſtädter Eiſenbahn

F W Schwedler
Bekanntmachung

nli Auguſt und September 1878 verſetzten reſp erneuerten Pfänder Halle a/S Märkerſtraßeges r tragen Pfandſcheine mit
Donnerstag am 9 October 1879 Vormittags von 10 bis 12 Uhr
und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr und folgende Tage Vor
mittags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr

Die Verſteigerung der beim e Leihamte in den Monaten Näheres bei Hrn

welche die Pfandnummern 29881 bis 4560
ſchwarzem Druck findet

im Auctionslocale des Leihamtes ſtatt
Einlöſungen und Erneuerungen dieſer Pfänder werden nur bis Mon

tag den 29 September 18729 angenommen
Halle a/S am 19 Auguſt 1879

Das Leihamt der Stadt Halle
Der Kurator Der NendantZernial RöderBach Atteſt

Durch einen Sturz vom Wagen waren mix meine Glieder ſo
verſtaucht und aufgeſchlagen daß ich 4 Wochen an Krücken
gehen mußte auf Anrathen brauchte ich das

Ringelhardt Glöckner ſche Pflaſter
Jn kurzer Zeit wurde ich durch 6 Schachteln deſſelben

wieder ganz geſnund deshalb empfehle ich es der leidenden Menſch
heit ſowie jedem Hausſtand

Bolkenhain bei Lieguitz in Schleſien am 7 Nov 1874
O Baum Kaufmann

Echt mit dem Stempel M Ringel a auf den Schachtelnhart und her Scguymarte W iſt zu beziehen à 50

und 25 aus den bekannten Apotheken
NB Obige Schutzmarke ſchützt vor dem nachgeahmten

Pflaſter

Ein Mühlenanweſen
mit 5 Gängen 2c auch zu jedem an
dern Jnduſtriezweig ſehr gut geeignet
iſt unter den günſtigſten
zu verkaufen Näheres unter F 1183
durch die Exp d Ztg

Jn beſter Lage Merſeburgs iſt werden in allen Ortenein großer Laden nebſt Wohnung A enten
für ein Colonial u Droguen Geſchäſt
paſſend per 1 O
Letztere Branche iſt hier nicht vertreten

O H Naundorf ſſion mehr einzuführen Gefällige Of
ferten erbeten unter K I durch

Ein frequentes Bairiſches Bier e Wlohrsekntz in Magdeburg
Reſtaurant iſt in einer Stadt von
14,000 Einwohnern ſofort zu
nehmen
fördert die Exp d Ztg

1 Oktober m Neuer XVI Jahrgang m Oktober
Probenummern gratis durch alle Buchhandlungen und die

Expedition
Vierteljährlich a 2 Mark Vierteljährlich

Nenes Abonnement auf das

Daheim
Deutſches Familienblatt mit Illuſtrationen

Wöchentlich eine Ha ptunmmer
mit illuſtrirter Beilage Aus der Zeit für die Zeit

Das ruhiger Unterhaltung gewidmete Hauptblatt
findet eine werthvolle Ergänzung in den illuſtrirten
wöchentlichen Beilagen welche den Ereigniſſen raſch
auf dem Fuße folgen und ſie auf die ausgiebigſte Weiſe
in Bild und Wort darſtellen Werthvolle Extrabei
gaben Gelegenheits und Feſtnunmmern erhöhen die
Anziehungskraft des Blattes das ſich ſtetig ſteigernder
Beliebtheit zu erfreuen hat

Zum Beginn des neuen XVYI Jahrgangs 1 Oktober r
men alle Buchhandlungen und Poſtämter Abonnements ent
geep vierteljährlich Mark Jn dreiwöchentlichen Heften

urch den Buchhandel bezogen per Heft 50 Pfg

Daheim Expedition in Leipzig

Tüchtige Köche
empfiehlt

W LewinDres den Galerieſtraße 2

in Thüringen

edingungen

t

Künstl Zähne Plomben
ete naturgetren u zweck
mässig L Fleischhaner

Leipzigerstr 71
Lager in Gold Slber

Alfenid Ss Reparat n
Gravirung prowpt u billigst

Gesprungene Gebisse sind in
Noth fällen in 30 Minuten zu
repariren

Tanzunterricht
Mein dies jähriger Winter Extra

Curſus findet Dienstag den 30 Sep
tember cr im Prinz Carl Garten
am Leipziger Thor ſtatt

Honorar 9 Mark
Gefällige Anmeldungen für Herren

und Damen nimmt Unterzeichneter ent

gegen Achtungsvoll
M Krause Tanzlehrer

Berggaſſe 4

Anmeldungen zu meinem

3

KRlavierunterricht
erbitte ich im Laufe dieſes Monats

M Apel
Berggaſſe 4 am Paradeplatz

3 erst concessionirte
VWARSCHAVUBR ANNONCEN

AGENTVURINFORMATIONS BUREAUDU
in Warschau Senatorengasse 22

Pächter der bedeutendsten Jour
nale Insertionsaufträge für alle
Journale der Welt vorzüglich für
die polnischen und russischen Jour
nale werden schnellstens pünktlichst

und billigst ausgeführt e
Debersetzungen u Belege gratis S
4 Auskunft über Creditfähigkeit etc

z der Handlungshäuser und Firmen in S
Polen und Russland

RATCHMAN F

d

Großer Ausverkauf
von ſelbſtgefertigten Kupfer u Meſſing

Nwaaren ſowie Eiſen u Eiſenble
Geſchirren zu bedeutend herabgeſetzten
reſp zu und unter dem Einkaufspreiſe

Den Eisleber Wieſenmarkt beziehe ich
nicht halte nur in meiner Behauſungfeil

Eisleben den 9 Sept 1879
W Sudfeld Kupferſchmiedemeiſter

Sangerhäuſerſtraße Nr 6

L O O S eur Lotterie der Kunſtgewerbe
usſtellung zu Leipzig à 3

nd zu haben in der editioner Saale Zeitung
c c e

Billigſte Bezugsquelle von
Muſikalten

bei O W KIlIapp gr Steinſtr 78
Zu beziehen dar h alle Bu handlungen in Halle d a c

Grosse gr Steinſtraße 63
Der beredte Franzoſe

Eine Anleitung in ſehr kurzer Zeit
ohne Hülfe eines Lehrers leicht und
richtig franzöſiſch ſprechen zu lernen
12 u Preis 75Der beredte Engländer 7 Auflage

Preis 75 4
Der beredte Jtaliener 5 Auflage

5

a

Preis 7

voh überOfferten unter J 1211 be
empfiehlt

De Ein hoch elegantes Hotel mit
P Reſtaurant in einer induſtrie

J Verheirathung iſt käuflich zu
W übernehmen

Waſſermühlenverkauf Se dte
Waſſermühlen welche ſi
Zuſtande beſinden mit
Wieſen ſollen für 13,000 und 22,000
Thaler bei 4000 und 8000 Thaler An
zahlung mit allem Jnventar verkauft Vermögen
werden Näheres durch

W Lewin,
Dresden Galerieſtraße 2reichen Stadt verbunden mit

Tücht Conditorgehülfen

riſt wird zum
S 1245 in der Exp d Ztg

Ein ordentlicher junger MenſchZu erfahren in der Exp d Ztg 609 wenn möglich Cavalle
1 October als
Aumeld unter

nahe an Städten gelegeneZwei
in beſtem

O Rettix Zerbſt

Ein äußerſt leiſtungsfähiges Schenelz
tiegelwerk deſſen Fabrikate mehrfach Z 1252 bis 1 O
prämiirt und dur
Wlhrlen e denee t gig Kuechte Mädchen e liefert wie Geſundheit nder Ro
hiſion Nur Bewerber mit ganz feinen ſchon ſeit Jahren anerkannt
Referenzen belieben Adreſſen sab V
7054 an
Dresden einzuſenden

nen Anſprüchen einzuheirathen

Acenten Gevmeh

Patent geſchützt d Ztg eingehen laſſen

Jnſp BReinboth
an Rudolt Mosse in

Breslan Schwertftr 1I1

Cip e urd b gereckern und jan gkeit gewöhnter erfahrenerI ſtrebſamer Landwirth Bauernſohn in
den 30er Jahren mit einigem baaren

der ſich allein überlaſſen
daſteht wünſcht ſich baldigſt womöglich
in ein Wirthſchaftchen vnter beſcheide

Hierauf reflectirende junge Mädchen
oder jüng Wittwen wollen gefälligſt
ihre werthen Offerten unter ſtrengſter
Verſchwiegenheit vertrauensvoll unter

ctober an die Exp hrond

Landwirthſchaftliche Agentur

Für Krankheiten aller Art ohne
von einer Verriche r n o Geheimmittel Rath und

rungs Geſellſchaft geſucht um einen bis an dieOctober zu vermiethen der Concurrenz h unterworfenen ſicherſte Hülfe auch brieflich Anfragen

Verſicherungszweig gegen hohe Provi bitte ich das Retourvorto beizufügen

Grezze der Möglichkeit

F Dietze
Practicant der Naturheilkunde
Weißenfels Promenade

z Vom 1 Oct Verg u Zeitzerſtr Ecke

Für meine Schenkendorfer

Getreide Preßhefe
deren vorzügliche Gährkraft allgemein
anerkannt iſt werden in einigen Städten
noch größere Abnehmer geſucht
Muskau i/L August Richter

Königl Commerzienrath

Bruchbandagen
Gummi Strümpfe Gummiſtoff
zu Betteinlagen doppelt u einfach

Alle Arten Spritzen ſowie alle
chirurgiſche Artikel empfiehlt billigſt

Köhler Seeſtraße 9

Chineſiſches Haar
färbemittel à J
2 M 50 halbe Fl

25 in Heit von
10 Minuten kann
h man ſeine Haare
dem Geſicht kleid
ſam ächt färhen

braun und ſchwarz und hinter
läßt keine nachtheiligen Folgen für die

e CoNiederlage in Halle a/SBerlin
bei Albin Hentze Schmeerſtraße 39

Neue und gebrauchte Möbel
Trödel 7verkanft billig



Büsscher Hoffmann
Bahnhof Mariaschein

O Hauptimanm s Vöbel Pabrik n Nagapzin
Nur kleine Ulrichsſtraße 34 Gaſthof zu den drei Königen

empfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Möbel Solide Arbeit zu ſehr billigen Preiſen Auch empfehle den
Herren Wieder

Den vielen Nachfragen entgegen c kommen halte aufMahagoni 2thür Kleiderf inde 13 T
Ebers walde Halle as b Teplitz

Lager
empfehlen ihre anerkannt vorzüglichen

von S Thlr an

erverkäufern mein Lager Beſtellungen werden ſchnell angefertigt

lr Kommoden Mahagoni S Thlr Gallerieſpinde Mahagoni
2thür 10 Thlr Pfeilerſpinde 2thür Mahagoni S Thlr Küchenſchränke mit GlasaufſatzKeindachpappen Asphaltplatten

als feuersicheres ckmaterial für zur Gewölbe Abdeckung V Brücken
flache Wohn Fabrik und Land Tunnels etc und zu Isolirschichten

wirthschafts Gebäude von Mauern etc
M LattenHolzcement Dachlack Steinkohlentheer Asphalt

Ausführung von Steinpappe u Wolzcement Kies
Dächern unter iung jähriger Garantie

Dieſes nurALöwenbräu
geere lisvchränbe

Hopfen und Malz gebraute
Bier ift von vorzüglich

ſtem Geſchmack und Bekommen und ſeiner großen Malz
J haltigkeit wegen den geehrten Herrſchaften ſowie Haushal

tungen beſonders zu empfehlen Preis 21 Flaſchen 3 Mk

aus feinſtem

in Gebinden von Hectoliter ad zu Brauereipreiſen unter
W Zuſchlag der Speſen Wiederverkäufern ſowie größerenfür H haltungen r h t ee t pr Stü g zu erlegen un r ag bür Haushaltin Se Ablieferung derſelben zurückerſtattet Lieferungen fürun S h u Restaurationen

aach beſter u bewährter Oon koſtenfrei beſorgtstruction halten auf Lager un
empfehlen

J Jaag littwann Rathhausgaſſe 12 Caferne

Halle und die nächſten umliegenden Ortſchaften werden

D LeBIme
Alleinige Niederlage für Halle u Umgegend

Ecke der
Poſtſtr

IBraunschweigische Actienbrauerei Streitberg

Braunmsehweig

AVie
Unter ſtrengſter Verſchwiegenheit und gegen ſehr mäßiges

Honorar richte kl Handels und Gewerbetreibenden die richtige kaufm
Buchführung ein ſowie Bücher Abſchluß und Jnventur Bilanz Aufſtellung
Bei dieſer Einrichtung verfolge gleichzeitig das Ziel die Buchführung c
nach einer ſehr leicht faßlichen Methode zu lehren ſo daß dann Jeder ſelbſt
im Stande iſt ſeine kaufm Bücher weiter fortführen zu können Feinſte Re
ferenzen Garantie für den Erfolg Meldungen nimmt J

Buch Reviſor und SachverſtändLos M für kanfer Buchführung
große Ulrichsſtraße 8 II

Billigſte Bezugsquelle
für

Eiserne Träger Banschienen Grubenschienen

Mis Mis Mise
aus reinem Wafſer empfehlen zu jeder Tageszeit

SelterwWasserr
in Syphon und grünen Flaschen iſt zu haben

in unſerer Fabrik Deſſauerſtraße 5
bei Herrn O Vanass kl Klausſtr 1 und

Th Stade Königsſtr 16Vaass Littmann
Pa Burbacher Trägerin allen Höhen und Längen ferner

gebrauchte Eisonbahnschienen
4 bis 5 hoch

gusseiserne Säulen ebte
liefere billigſt ſofort von meinem Lager

W Leutert Bisengiesserei undMaschinenſabrikHalle aS Giebichenſtein

Comptvoir und Lager Magdeburgerſtraße Nr 45
Grabmonumente von II l andmann A Prom 10 i Hof

Exacke Anusführung

h

I

besten und billigsten

kauft man im
Wiener und Erfſu

I Schaſtstieteln von 6

enorm billig

Schuhwaaren
Schuh e Stiefſel Bazar

5 Leipzigerstrasse b

Stiefletten von 6 C an
Damen und Werrenstiefeln

rter

A an

Uall e Gefällige

A Wipplinger
Tanzlehrer

n Serechenngen hratge We 2 D Doſtenanhchtge und ſattſche Iangunterrieht

er C unſeres Tanzinmget J Scheller J Halle a unterrichts begiunt Mitte October anb
zwar in der Kaiser Wilhelms

efe Anmeldungen
nehmen jeder Zeit gern entgegen

Sohn

S Mgdeb Gr 3 S ehgrtengS 33 r S om 1 October Dorotheenſtr 14Tlürmxſehe Plerde ter S Die Parquetfussboden Fabriküringiscne Hterde Lotterie S von C ebestreit Co Höhere Iehranstalt
des Thüring Reit und Pferdezucht Vereins in II feld für Musilgzu Merseburg den 6 Novbr 1879 S r von M 6,00 pro Mtr an durch S e de ehe e x

Hauptgewinn 1 Equipage mit 4 Pferden Werth 9000 Mark S S r Kpier Violin uW Looſe A 3 Mark find zu beziehen durch die General S M Weissenborn Krauſenſtr 2

Agenten S gegen A W DreszerGroße Muftercollection

Wollene Strickgarne
von hieſigen Landwollen weich und haltbar Lama und Nockzenge in belieb
teſten Farben nur in beſter Qualität empfiehlt die Fabrik

Ferd Götze Söhmne
Moritzkirchhof Nr 5

Hagazin selbstgefert Polsterwaaren

L Zehender Merſeburg u Carl Krebs Quedlinburg
a Wiederverkäufer hohen Rabatt

Obige Looſe ſind ferner zu haben bei J Barck e Co
O M Wiebach Leipzigerſtr 2 O Winkelmann Leipzigerſtr 4
J Neunumanns Vigarrengeschäfte Expedition der
Saale Zeitung des Oourier u des Tageblattes Stein
brecher Jasper Gustav Moritz R Penne in Halle a/S
4 F Hartmann in Diemitz R Krahmer in Wettin
F H Langenberg und F O Demand jun in Lauchſtedt
Oarl Brandt in Teutſchenthal R Schreck Kurſchmied inRoßleben a/u A Mahler in Hürrenberg Emil Rackwitz
in Zorbau Gust Starke und August Rabe in Mücheln
Rud Angermann und O A Hebestreit in Hohenmölſen
M Schneider O Töpelmann u F Hartmann in Querfurt
Th Merckell u A F Michel in Eisleben William Kohl
in Landsberg L Schmidt in Brehna F D Appelt Gaſt
wirth in Roitzſch Wilh Löchel und Emil Angermann in
Löbejün Gustaz Schönoburg in Bibra Oarl Beyer in
Wiehe Marie Wirth Wwe in Schafſtedt August Wilisch
in Torgau Oscar Dietrich und Max Rosenstein in Eiſter
werda A Lüddecke und H Schirr meister in Herzberg
a E d Kirchner in Schkenditz Oarl Trnst Bartung
und Hermann Krause in Schkölen M Hüttenrauch in
Alsleben a/S und Exped d Correspondenten in Merſeburg

Seit ſtraße Holzpantoffelfahriß Geiſtſtraße 22
on detail

Ernst Gründller Halle aS
bringt ſein reichhaltiges Lager fertiger Holzpantoffeln in empfehlende Er
innerung Billig und ſtrengſte Solidität wird zugeſichert

Wiederverkänfern bedeutenden Rabatt

Vorzügliche Bricqqettes
verkauft die Brauy kohlengrube Frohe Zukunft bei Halle

a Centner mit 55 Pfennig
und werden ſolche nach Halle frei Kohlengelaß T Etage in Lindenau Leipzigà Centner mit 68 Pfennig empfiehlt ihre Fabrikate verſpricht beſte Qualitäten billigſte Preiſe und über
angeliefert Beſtellungen werden prompt ausgeführt nimmt alle Arten Asphaltirungen Jſolirungen Eindeckungen mit

C Gruneberg Geiſtſtraße 43

große Ulrichsſtraße Nr 9
empfiehlt

Matratzen Decorationsartikel
Möbelstoffe Portièrenstoffe

in großer Auswahl zu billigen Preiſen
Alle Tapezierarbeiten und Decorationen werden prompt aus

geführt von O aseberg Tapezier und Decorateur

Königl concessionirte

verbunden mit Theer destillation
Müller Schubert

jähriger Garantie

O Mase berg Tapezier u Decoratenr

Prov Hannover
Städtische höhere Fachschule für
Maschinentechniker
Aufnahme am 28 October d J

Director Dr Stehle

Technidum Lindeck

Benach

Dr Kirchner Director

zu LangensalzaSo ha s Tapoeten r Kauptlehrer dieser An
Lehnstühle Rouleaux en

ber Das dem genannten
rer Collegium geschenkte

ndlHlelzcement Asphalt u Dachpappen Pabrik So e See e er
Das

Ein Futh de r
Geſammelt
Theodor Winkler

Werthvoll im

richtigung
In Folge des Ablebens des Herrn o

Polytechnisch Schule

kaaklich beaufſichtigte höh Fachlchule
für Maſchinen und Vautechniker

8 trauen wolle man auf diese An
S stalt übertragen und Anfragen
Z und Anmeldungen richten an S
o den Director des Technikums S
a Hildburghansen Rathke

m
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Leh
Voer v
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k

elde der
Lebensweisheit für den Altar des Hauſes

und herausgegeben von
Holzcement und Dachpappen unter gewiſſenhafter Ausführung und lang 80 Eleg geb mit Goldſchnitt 4 Mark

nnern wie

Rriquettes e e S eGeiſtſtraße r as S S G h S venbetgere Welag her
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